
THünnGen 
ALpir 
MARENASILMRSMITIAMNACH 

g 

Thüringen Alpin GmbH Ski- und Bikearena Steinach 

Thüringer Landtag 

Referat A 1 
THUR. LANDTAG POST 

Jürgen Fuchs Straße 1 11 .1 0 2 01 8 1 0 5 0 

.2p.48-?-Y120449  
99096 Erfurt 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Hier unsere Anmerkungen zu Artikel 50 Änderung Thüringer Waldgesetz Nummer 3 

Die geplante Änderung unter Artikel 50 „Änderung Thüringer Waldgesetz" Nr. 3 § 6 b ThürVwRG 

2018, konterkariert die touristischen Bestrebungen, Thüringen und insbesondere Thüringens Süden 

mit dem Thüringer Wald auch als eine Mountainbike Destination zu etablieren. 

Nach der vorliegenden Änderung wäre künftig nur noch das Radfahren auf „befestigten" Wegen 

zustimmungsfrei möglich. Mit befestigten Wegen sind im Gegensatz zu festen Wegen lediglich 

künstlich gebaute Wege gemeint. Hätten sie da Spaß daran? 

Mann kann das aus meiner Sicht so vergleichen, dass Zukünftig nur noch das Fahren mit Autos auf 

Bundesstraßen und Autobahnen gestattet ist. Die Landschaftlich schönen kleinen Straßen sind Tabu 

oder nur noch für Anwohner nutzbar. 

Ich sehe schon den Schilderwald und verzweifelte Förster die so einen Paragrafen gegen die 

Radfahrer durchsetzen müssen. Diese Änderung zielt somit auf eine Einschränkung der 

Mountainbike-Nutzung im Wald ab. 

Damit sich Thüringen als Mountainbike Destination etablieren kann, muss zum einen die Qualität des 

Wegenetzes hoch sein, die sich speziell beim Mountainbiking auch danach bemisst, wie 

naturbelassen die Wege sind. Zum anderen müssen die Barrieren für die Nutzung des Wegenetzes 

möglichst niedrig gehalten werden. 

In der Praxis funktionieren die Absprachen zwischen Waldbesitzer es aus meiner Sicht sehr gut. 

Mit einem Gesetz im Rücken, die es aber Waldbesitzer rechtlich es so einfach macht MTB  Trials  

abzulehnen, wird es keine touristische Weiterentwicklung in diesem Bereich geben. 

Durch den Regionalverbund Thüringer Wald ist unter anderem ein Mountainbike-Konzept entwickelt 

worden, dessen Angebote und Maßnahmen die Attraktivität und die Bekanntheit der Aktivregion 

Rennsteig erhöhen sollen. Gleichzeitig werden mit  Events  wie dem Rennsteigride Impulse in der 

Region gesetzt. Eine Einschränkung der Wegenutzung schadet diesen touristischen Entwicklungen.  
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Wir fordern daher um ersatzlose Streichung des Artikel 50 Nummer 3 § 6 b ThürVwRg 2018. Zudem 

sollte im Sinne der Klarheit und Einheitlichkeit im § 6 Abs. 3 Satz 1 ThürWaldG das Wort „befestigten" 

durch das Wort „festen" ersetzt werden. 

Überdies ist über die Praktikabilität bei der Einholung von Zustimmungen nach § 6 Absatz 6 Nummer 

5 grundsätzlich nachzudenken. Für Radfahrer ist beim Befahren abseits fester Wege im Wald nicht 

ersichtlich, ob eine entsprechende Zustimmung des Waldbesitzers gegeben ist oder nicht. Diese 

Regelung schafft lediglich Rechtsunsicherheit bei Radfahrern als eine touristische Zielgruppe wie 

auch bei den Waldbesitzern selbst. 

Machen sie es einfacher als noch komplizierter! 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Sonnige Grüße aus Steinach. 

Thüringen Alpin GmbH Skiarena Silbersattel Steinach Am Bahnhof 6, 96523 Steinach 

HRB 512803 Geschäftsführer: Axel Müller 
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Mail info@thueringen-alpin.de  
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